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I, Posztul1lienmg 

Emc Stcllt'nhcschrclounv, (Funkllons-, PIlSI l10m" 
[)Icnslposlen, hzw, r\rht'll';rbt7,he"o(hrelhun~) ~or 
l'men l )hcrollCk uoer da~ Arot'Hs~ehle, l'lner Per\lln 
Im R.1hmt'n elOn nr~101~alnn .. (h struktunenl'n ]nsn, 
rUlllm, 51)Wllhl Ja!> Perslmalwe'ien ab auch du.: {)r~am' 
sannnsg.t~laltun~ ~ctll.'n J1I': 5tdknheschttloung. al~ 
fuhrunpm'itrumL'OI ein, Zu.,amml.'n mit dem 
Gechafts\Trtt'llun~'irbn h,W, Org..OIl!Tamm einer, 
SClts und den RlchthOlcn fur die - Persotl.1lbeurtl'l' 
{UIl~ und -entlnhnunl!, <lndm:rsclls ISI sie den _klassl
.. chl'n~ FuhrunI!Stnsuumenten lUZUftehnen. 

MI! der Sldknheschrelhun~ Will rn<ln nKOt Jll' 
latsachllchen Vcrn<lltenswclsen \'On Stc1lcmnnahern 
hl.:schrelhen, sondern l'll'lfiehllch ennmscnlc Verh<ll
{enswclsen I'Orschrelhcn, Eme Srellcnheschrelhunl! 
funl!,.1t:n foll!,hch "I .. Rl'?,l'lW1R l,ur Vl.'rhahenssteue
run~, f)emm~e Re~dun~en entfalten Ihrl.' verhaltens, 
steuernde \'(.'Irkung hel deT F(lfmulierun~ \'On Stellen' 
w:kn. hel der Pl3nun~ von llCkrrl'u.:hcnJen Stc11cnak
tl\lt:\lcn sowie hCI Jtr Kontrolle und Dl3p1ose deT 
ZlderTelChun~, Oll' \'erhalrensslcuernde FunkTIon von 
Srdlenhcschmhun~en Ist mch, auf die Interakoon 
von Stellt'mnh<lhern oeschrankt, Stdlenhl'schreloun
gen lIdern <luch wlchtl~l' Anh<lltspunkte für Fuhrun~
"kIlVII<lttn von Pcrsonalmanagem und Org.1nrS<ltnTen, 

Oll' Stellenhcschrclhung hlldet emen Proloryp fur 
Regdungen der VerlJ.,lltclZSst..:md"mJisierwIR ku-. 
-!Jmxr.munierulIR Vnanrworrlich hierfür Ist dlc T ;\t
sacht', daß Srcllenheschrl'lbunj!cn das Vcrhaltt'n mchr 
SIIU;\[Jonspezifisch und cLßzdf<lUhezQ~cn s{eUl.'rn. son
dern allgemeine Regelungen darstellcn, Als sokhl' 
gdfcn sie fur wltderkchrendc Tatigkelten (dauerh<lfre 
Auf~1hen ) in clner !mlkro,)org.1nisarorisehen Emhell, 

S,hheßIKh ISI dll' Stellenoeschrcibun~ der Inhl'!!,nff 
emer {omJJIJS/l'rtl'n RpRdllflR: Ste1lcnheschrclhun~en 
[fl'len mt-Ist als schriftlit'h flXitrtc D<lfstcllungcn tllleT 
Stelle In Erschemung, Dahei wird d"s Arhcits)!ehll't 
mIt H Me ('lOt'r vcrhalen AufllsHing vnn Stdlenkompo' 
nenten ahgehildet. Grnphlscne oder tabc1lansche D<lr-
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s(dlun~mlttd hm~ \:tW:l hel den Orv,amsanonsschau
hlldern) smJ nur sehen anzutreffen. 

11. Kompollelltl!1l 

Eme SlcllcnhcKhn:lhung Informll.'rt mmdt:s(rns Uhl.'T 
folgende KumrUnCnll'n l'lOeT Stelle: 

Im Au(g.Jl)l'"IJ/~J ,mJ dll' Zldt' und Pf!J(:hrl.'n JeT 
Sldlc hzw. Jl'S Stdknmhahl'fs l'ffaj~L Einen EinblICk 
In dit' Auf~lht'n ~t'\\"ahrt'n zum einen T jllgkcllSbtlder. 
Hier 1st eme l lntt'TSchcldung n""lschcn Rcgdaufgahen 
und Sondcraufv.ahcn uhhch. Zum anderen gehen auch 
ZieJlJ/tder 'l. B. L.:lswn~~sranJards hiT Außl'nJlcnsr· 
mltarhcltcr. Qualltats~tanJarJs In Jer Fatl~n~d Aus
kunfl uhcr cl!\.' Stdlcn:lUff-Jhl'n. 

Kompetm::hiLirr klaren dll' Verfugungs- und Em
flußrcchrc dcs Stdll'mnhahl'Ts. Differenzlcft WIrd hleT 
meist lWl~chcn Regt:!- und SnnJerkompt'tenll.:n {I.:{wa 
zum Em~ff Im Ausnahmdal1 hl'lm .\.1ana~l'ml'nt hy 
E. ... cepwlO I ~OWll' l.\Vlst:ht:n Vafuj..'tmgsrl'chtt:n uher 
Gcld- und Sachnmtel l·mL'r~l.:m und Emflul;rl'l'htl' auf 
Pcrsnnl'n hzw. anlkrl' Stelkn andererseIts. 

Das IllstJllU'lIhlld mformll'l1 ilhl'r dk organ1~aroT1-
sehe Emg.llederun~ der Stelle: Es emhalr du: Stellenhe· 
ll'lChnunv, ~OWIl' dIe Bezl'lChnung der umfassenden 
organ1satnrtsl,:hen Emhelt, Ang.1hen zu Jen unter~l" 
ordneten Stdkn ( Ahkl~run~dcr L:mlngsspannc) und 
den uher~i.'(\rdnl.:tl'n Stellen (Ahklarunv, \'(ln Em· (Ider 
MchrfachunrersTl'llunv,) , 

Erg.1ozend enthalten StdknheS(;hrelhunv,l'n folgen
de Komponenten: 

In AlI(()rderl/lIxsIJlL.Jem (_ :\rIJt'l/s.JII(()rdcrl/lI!{clI) 
smd d1ell'n1v,en knrperlu:hen und mentalen EI~en· 
schahen zu!>ammenv,esrdlt. die der Stdkn10haha 
hesil7.cn muK um dIe Stdlt:naufg.1hcn crfolv,rl'lCh 
be .. vältigen zu konncn, 

Aus dem ßlldg,etl"ld kann m;tn I,:rsthrn, wk I.:lße 
Stelle als Planstelle m einem Haushaltsplan odcr 
emem Entgdtkatalng (al s Voll-bzw. Tetlzeltstdle, pcr
manent hzw, temporar cm~lT1chtetc Stdle, hmsICht· 
heh der Vt'r~tun~!lfUPpe usw. ) l'mgTuppler! und 
dOllen tSt. 

Besetv/1/F,sbilder ~ehL:n Auskunft uber den Stellen
mhaher und dessen Stcll\,erm.·tcT. Uher den Stellenm· 
haber Wird ausgesagt. 10 "'leichen anderen or~msato
rischen Emhelten er (nehen-)tallg 1St. Dies \'ermlrteh 
emen Emhllck in dlc Stdlcn'lt'rtn:tertatl~clt, d,c Mit
arbeit In Ausschussen (Prolckt· und Integrationsar
heIl) SOwie ~f, m weitere Innerbetnebhche Bcsch:iftl
gongen (etwa Im Falle von T ellzcltstellen). 

I/J, Fwdtiionen 

Stellenbeschreibungen bilden zwar emen tradltions
rClChen, aber kemeswegs emen unwrzlchtbaren und 
damIt selbstverständlIChen Bestandteil der betnebli
ehen Personal· und Organisalionsarbetl. Von Ausnah
men ahgesehen. wird ihre Formulierung el"lva nicht 
durch rechtlIChe Regelungen erzwungen (sondern 
Icdi!rllCh durch dIe arbCIIsplatzhezogenen Unrerrieh· 
tungspflichten des Arbeitgebers gegemiber dem 
ArbeItnehmer bzw. dem Betriebsrat gemaß 55 81, 90 
BetrVG nahegeIegi ) oder gar durch diese vorgenom
mcn (wie bel gest'tzJich \'org.eschriebenen Stellen. 
el\\'a dem Datenschurzbeauftragten). Bestlmmtc Ent· 
wlcklun~cn schranken sogar das Emsarzgehlet der 
Slellenbcschrelbungen em. So werden sie tendenziell 
uherflusst~ wenn man etwa mit der EmTlchrung von 
tctlautonomen Gruppcn bcwußt auf cmc gruppenin· 
terne orgamsaronsche DIfferenzierung 10 cmzclne 
Stclkn \·crllchtel. Zu emem ~elChgelagerten Bedeu· 
wngs'o'erlusr kann es kommen, wenn das Einsatzgehiet 
der anforderungsgerechten Entlohnung zugunsten 
einer personenonennenen Entlohnung eingeschränkt 
WIrd . Furden Emsatz von Stellenbeschreibungen kann 
folrJlch nur dIe T arsache sprechen, daß diese 
hestlmmte FunktIonen erfilllen, die zur Wahrneh
mung .. 'on Fuhrungsaufgaben dienlich smd, 

GrundsatzJlCh bilden Stcllenbeschreibungen em 
wlChn~cs Dokumellt.JtI01/S- lI11d KommWl,lwtlOlIS
mstrul1!m/. Zur Erfullung dieser Funktion werden 
Stdlmbeschrclbunv,en in OrganlsatlOoshandbüchern 
hzw. (com putertSlerten ) - Persollillill(omtationssy
stellte" (Arbclrsplatzdatenbankcn) gesammelt, Sie 
dIenen als Grundlage für Stellenausschreibungen, Per
sonalht:uTtellungen, ArhcitszeuPlIsse und -verträge, 
fur dIe bewcrhcr- hzw, mltarbeitersetrige Informa
ttonspoltttk und die Handhabung arbeitsbezogener 
Konfllktc. 

Des wetteren steht den Personalmanagem und 
Organisatoren m1l Stellenbeschreibungen ein Vielseiti
ges Kontroll- lind Di.JgllosemstrumclIl zur Verfü
gung. HIerbeI geht es um die Ermitdung der unter
schIedlIChsten Handlun~sbedarfe, Zu erwähnen sind 
Reorgamsatlonsbedarfe Im Zusammenhang mit der 
Aufdeckung von Stellendefekten (etwa mfolge etner 
Verletzung des Konwueozpnnzlps) oder\'on Rariona
hserung.smoglichkeiten Lm Rahmen eInes Gemeinko· 
stenmanagcments, die Ermittlung des qualttativen 
Personalbeschaffungs·, -frciscrwngs- und -cnl"lvick
lungshedarfs sowie des Bedarfs an tanforderungsbe
zoi-:cn) kompens:llortschen Anreizen. Filhrungsinstan
zen nutzen Ste][enhesehrclbungcn schließhch auch als 
PllllllmgsillstrtlmclIt Im Rahmen der Persona1einsatz·, 
Nachfolge·, Personalemfuhrungs- und L1ufbahnpla
nung sowie der _ Arbeitspllltzgest.Jllwlg, wenn el"l\':l 
die Eignung von Stellen als Lcrnorte emer Personal
cnl"l .... lCklung am Arbeitsplatz zu ermitteln Ist. 
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IV, AIIU't:"tldllllgsko1Ztt:'Xt 

Srdk'nhcs,:hn:lhun~l'n afulkn lhrt' Funknunt'n InneT' 
h:tlh lx'stlmnua nr~aOlsatllnsd\er und ra\tlO.ltpt)llIl· 
51:heT Rahntt:nht'dm..,'tml!t'n, GrundsarzlKh )!.llt, d,ll; 
,ede S,l'lk 10 \l'Jl'O\ Kontl''(t hes,:hrelhunp;fahll! und 
'Ol'Jurttll! Ist, uanhhan~~ \on Jl'r hll.'taTl,:hlschen Elx,· 
ne, Abtl'llunj!, Bl'tnehs~ol~, Branche, ,kr Profl'SSItI' 
nahta! Jer Stdknmhaha usw, Dn ll'welh~l' Anwt'O· 
dun(tSkontt:x! on'lnflu~t ledtKh dtt: ~raJudk Bl,Jt'U' 
tunl!. nlO S,dll'noeschrt:lhunl!l'n: So 1st zum l'lnl'n 
oa\'on auszul!l'hl'n, Jal; dll' ~orwl.'ndl!!kl.'1t \un Std· 
lt'nhl'Sl..'hrelhun~l.'n mit dem Gr.Jd der ArlJt'ttjlelll/"~ 
zunimmt, Demzutl)ll!t' oe~lnl'n Stt'tknbt'sdlrt'lhun· 
I!en t'lOt' t'hl'r j!erinl!c Bl'Jl'utun~ 10 einfachen. 7,l'nU:l' 
hSlenen ehcnso Wlt'ln tln:lhd ·Jl'lentrJh~lenl'n (lr!!"l' 
01$<1 t lonsstrukrurcn , 

Zweltranl!ll!l' BnkutunJ!. kllmml Slt'l1cnheKhrt'l' 
hunl!l'n zum :lnJert'n 10 Jen ~t'\(m.:ml'n- Auspra..,'Un · 
I!t'n \'On - FuJmmgsmodellt'lIzu: ikll'.'(trl'm dlrl,kll ' 
n'n Fuhrunr,sknnzeprl'n hl'~t'hr;tnkl'n ~Il' al .. knnzer' 
nnkompallhle _Frl'mJkurper- lkn Olrekllons~pld · 
raum dcs Vorl!esenten 1\ 'nT atkm duTt'h da~ 'lahm 
dl'S lJ ht.x:-EInj?;r1ffs J, hc:i Ix'rum n"hl-dITl'kll\l'n Fuh· 
run(tSmoJdlen hln!!e!!cn Jen I l"nJlunp~rldraum 
dt'r llntcr~ebl'nl'n , Dl'm~e~enuhl'r ISt dIe VeJ'wen ' 
Jun~ In .moder.tr,"- Fuhrunl!Skonll'pten \·erhTl'Hl't. 
Wlt' C:IW;) dlt" l'n~c Koprlun~ mn Harzhur~l'r ,\oinJdt 
I Manl~ement h~ I)dq~1tHIO) und Su:lknhl'M'hro':l' 
hun~ \'crJr.::utllChl, 

V. Vor- /llId Nachteile 

Fur das hernl:hliche Fi.Jhrun~\syql'm l'T~l'ht'n \lCh "m 
dl'r Anwcndun~ \'On St('lIcnhl:~chrl'lhun~t'n )!TUnJ. 
sarl.llCh f{)l~enJe Vorteile: 

Vonellh:lft ISI lUnat'h~t die l'xphwc (\l'hnftlll'hl' ) 
Flxtcrun~ Jer Stdknkomponenll'n, Ole~l' Tr,lIISp.l · 
renz kommt OIchl nur Jcr Sdhmteuerun~dt.:~ Sldkn· 
Inh"ht"rs zugutc, Slt' kanall~lt'rt 3U\:h dlt' Frt'mJl'l nflu ~· 
sc andeTer Stellen. Als Ohlcktl\"ll'rt-mlpl:r<I(lOlichtl' 
Fuhrun)?!owund1a~l' heFll:01J "nt.' Std1cnbcschrt'I' 
hun~ Inshesondere dlc pcrsonhche Willkurdc~ Vor~l" 
~el7.ll'n, nicht 1.ukl7.1 die ~CI~un)t zum ~Hjncinrt'I!lC: -
ren- , 

Oll' Fi.Jhrun~mtam.cn wcrJcn außerdem \\'l'II~l" 
hend "on dl'r ~ntwendlld<cit des ~1tua tl Vl'n Einzelfall · 
clO~,nff~ dadurch enll,;stet. dOll'; ~IC auf att~cmcmc 
Rt"~clun~en al~ eme Arl Suhsllrut fur per~ollalc (mll'r· 
akllondle ) Fuhrun~ luruckl!l'elfen konnen , 

ElOc elnhcltllChe und flachenJcckende t\nwmdunl! 
von Stdlt'nheschrt"lhun~cn untcmUI7.f wmt.:rhtn dlc 
Bemuhun~en um l'mc VCI'\\-'Irkl"hun~ JL'~ Glelrhhe
handlll "~S~fII "dSllI u s. 

Oll' cweltt Vcr~t' ll'hharkt'll untcr\(,:hlcdllcher Siel· 
Itn crmllV,hcht daruhcr hlOau~ Jle komple:n/,;15redll-

:'1e-re1"/(' :\1I11}('r('ltl/ll~ Jl'\ \ldltnhe7.()~Cnl'n D;lIen· 
m'\{l'T1;1h, D1C~l'm Zwn'k JIl'nt die Srdk-nk1a~slflka · 
unn 1l't'\\'''10 Ulllt'n - , I .l'I~tUn~\- und Slah\Sld tl'n J, dlt' 
b.ltaktlon und ZU';1mml'mtdlun~ ~~'I11l'tn~lllIer Rau· 
\Il'tnl' n1l'hrl'rl'r Sldknh1.·~l'hrClhun~l'n (l'twa dn 
~l'll'hlautl'ndt'n rlllt'hlt'n :lllt-r Fuhnm~kraflt:l M1WIl" 
~hl' AWl'j!..11Ilm ( i\.on~lltl~lll'run~; ml'hrl'rl'r Stellt'nol" 
\l'hrclbun~l'n zu l'mcr r\hll'llun~~hl,St'hrl'lhun~. 

On EIO~,lrI mn Std lenlx-sl..-Ilrl'lhull~en 1 .. 1 mlh, nur 
mll t(O\tl'n Jl'r tI.mdhahun~ ! \'~t. Ah~l'hnllt VIII. J. 
snn~krn 10 ,\Ha Rl'~d ;lu,h mIt \kn ftll~t'ndl'n ~:lt'h · 
tl'.!t-n wrhundcn: 

~'~funklulnat wlrkt'n Sldk'nhc~t'hrl'lbun~en Jann, 
Wl'nn Sll' nlt·h, nur hl'l dl'n l' .~rh7Jt ~erl'~dtl'n Stan· 
dardauiv,.1hen, ~\lndl'rn ht'l!t·Jl'I' An \nn T all!!kelll'tn 
stdll'1I/.11.'sdm'llm I/R,sh 111(1 mlle~ RIJlltml'I'I'rh",lln/ 
tn~IUlI!.:rl'n , Em dl'f:lrtl~l" rnlh:lhl'n am \'font:lut Jer 
S tdknhe\l'hrl'lhun~ \t'rhlnlk-n nh.:ht nur "Itu"tlnn,· 
'pt:llf,~,h Ilcxlhk Rl'aktltlOl'n, ~ondl'rn hchllllk'n 
aul~'rJl'1ll1J.:rn·und Innll\ ;ltltm'rrI17.l"~l', Oa~ Sclh~ [ · 
OT).::10ls.1tlllO'>rotcntl,11 lkr \111.trhl'Hl'r wlrJ tn Imw
kUlIS' :/} Indillll'nt~' r \X 'l'l\l' dur,h JIC Rq~dun~ ~uhsll ' 
IUll'n und wrkumnll'n , .\-tll ~adltl'lkn ~t'ht auch dll' 
pl'rsfIII1'IIIHl,;MJ';"K, IR.t', d, h, hl'wul'l IlhJekll\'lerll' und 
auf clnen ~nnnnll'rten- Stclk'mnh"bl'r aU~~l'rll'htl'tl' 
Fomlultl'run~ von Sldknhl'Sl'h rl'lhun~l'n l'lOht'r. Oa~ 
.\.tHarhclll'rwrhatlt'n ha~ll'n J:l auf '>uhJckll\'l'n V(lf\ld· 
tun~en dl'S \tdk'nrdn':lntl'n hl'md,IKhen Gl,St'ht" 
hen~, , lll' mn mJI\,Judlen Qual1flkallonl'n und MOli ' 

\'alUlnl'n ~crra~1 ~lIld. Olt'Sl' ~O~. Implll.llt'n Stdkn' 
.\.1UJl'ttc I r\ttnhUlerunf. .. mu\ll'r, EIOM.'harLUn~ ol'r 
Auf~hl'nkl,mrlexl[;lI. Erf(ll~\l'rw"nun~en U","\',) \\'l'I ' 

cht'n mmmtt'r l'rhl'hlll'h \lln dl'r Slclknhl'\(hrclhun~ 
at~ cxpllwcm Sldkn·~1oJdt ah. Dl'raT{l~l' Olskrepan. 
Zl'n mlOdcrn dl'n \"l'I'h"t,cmlil'll'mlIOll'rl'nJl'n Effckt 
I RC~l'lun~effl71e07.J \'On Stclknhl'~('hrl'lhun~l'n , 

Um dlc ~behtelk von Slcllt-nlx"l'hrl'lhun~l'n ~(}\\'l'lt 
WIC m()~hch 7U \'l'rmClden und JII' Vorteile 7.U \'l'rStar· 
kl'n, kann man hl'darf~~l'Tt"(ht dlc l!('l'Il!fll'te O:lr<lld· 
lunl!s(nrm au .. elOt'm Speklrum \"\In Stc11c nhl'!>t'hrl'l ' 
hun~wananten aU'i"wahten. Oll'Sl' Vananten UntCT' 
scheldc:n SICh JahIOAl'hl'nd ...... oruher sIe IOhaldldl 
etwas "u~sal!l'n Ilnhalls\'"nanlen) und In wdcher Kiln' 
kretlSll'runp' hzw, Spellflkaunnsform sil' uher llll' 
1'IOzdncn Slcllemnhalll' l'twas aussa~cn (SpeZifika, 
tlonwananlen). 

6l'I den l"h,;iISfl,;rl",,,Ie-,, handdt c~ SICh um \'('r· 
t;ehlc,ll'nc Erl!anzun(tcn der KcrnausslJ:c clncr Stellen' 
hesl'hrt'jhuni!. d, h, des komhlOlerten AUfl!o1hl'n" 
KOmpl'tCn7.Cn. und Inslan7.enhilds. O('TaTlI(te Rolkn' 
mnJclle hesl'hrclhen ('lOe Stelle .ahstrakr~ mit I-111ft
von Rcchten und PfllChlt"n "ls a\lfh"Unrl!-1nisaton~hl' 
Einheit 7ur Erfullun!! von ahgeV1cnm'n Auf(tao...'n 
anhand von qualiratlwn C,rnlkn. 
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Inshl'!>lmden: fur Clnli!.t' Prohlcmstcllun~cn Jcr
ArIJt'ttsr,/.Jt::Xl'st."tlt",~ Isr Cl> c.:rfnrdaIKh. nKht nur auf 
ahstraktc RCl-htc unJ Pfllchtcn, \Ondl'rn auch auf die 
reJU> Al/sstJtll/lI~ l /f lll Stellen mit ptrsondlen und 
tcdmlSchl'n Rl'ssnurfl'n Bl'lU~ zu nchml'n, :\Iur so 
~l'hnl!,tl'~, etwa dK rl'r~()n3Ipollfls,hen und or~nts..1 -
IOns(:hen F()I~l'n ('mt'" zunchml'nJl.'n Auromausll'
run!!-~l!f:tJs \'110 Aml'l ls~Y~lemen ada4u:u ahzuhl lden , 

l lm d,t' Ik:lasIUnl!, dcs Sfdlemnhahl'~ durch dIe 
Srdkn:lUfl!-1hen 'I IWIC dll' PWzl'ssu:llen Schmnste1lcn 
mit :lndal'n orl!-10l':lton~chen Emhl.'iten zutreffend 
erfassen zu knnnl'n, ~md AhLmfelemellte 10 die :luf
h:lUtl r~~antsalnmchl' ßesehrl'lhunl!, 7.u Inlt'iUlcren , 
Hlcrzu 1~1hlen zum l'lnen Aussav,en uht'r J en Arhclt s· 
on SO\\'lt' dll' laV,l' und L1nv.t· I.' lnzd ncr T :Hl~l'l(~ZC I ' 
tl'n, zum andercn r\n~1hen uhcr St:lfllbrdrouune n 
I Ahfnlv.t·n \'Im T :I!lv,kl'lll'n )' 

Anv.l'siehts dl'" hohen :lUfl!,.1ht'n· und struktuml'
JIn~tl'n Knordmafltln\hl'darfs mul; man Ju: Imer.lk· 
IlfI1fI' 1/ n1ll :mdt'rl'n mna-und aul}l'ml'lrtchltl'hen EIn
hCIIl'n auch hCI da Sldle nht'~chrclhunJ!. Ihrer Iktku
tun)!. t'nrsprecht·nd r dUfl:h Inruf-( )utrut-S<:hauhlldcr ) 
hcrud.:~Khtl~cn , na~ Inrl'rt·S\I.: l!,llr hlt'r suwohl dt'n 
r...l'ft'rhl:zlt' hunv.~'n Im Rahmt'n t'mt'S L.-Istun~~aus· 
lau~eh~ ah alKh Jen hqdt:lIl'ndl'n KommuOIbnon-;. 
proll' S~l'n, 

Zur he~,"-'ren Vl'rhalll'mMt'ul'run~ ).:Tclit man Im 

Rahml'n desCtmtrollm)!.OIcht auf ,-!uall!:ul\'l'. snndt'm 
auf III f)JIt'I.J rt' Slell ('nmRsj.'!r(Jf~'/J r Kennzlffl'rn, nut!
~cts) zuruck, Auch d,b C()ntrolhn~ OImmt elOl' Auf
v,hcdcrun~ I.h:s hcrfll'hhdwn Gl'~chl'hl'ns 10 Stcllcn 
( K(l st t:nsldknrl'l'hnun~, ZBB-Elnhellen usw, ) \or, 
DeT:1ml!.e Center wl'Tlkn dur(h Kn~tl'nv,wl~n (Cn~l 
Ceml'r. Kostenstdk-n 1. lIms;1f74!1tlt~cn (Erlosstdk'n, 
Au(~endll:n~I ), nel'kun~shl'lt r:l)!.l' (Profll,Center) hzw, 
In Ausnahmcbllen durch Rl'nr<lhl hl<lt ~v.rot;l'n (In\'('sl
mcnt-Cl'ml'f J ~t''itt'Ul'rf, 

Spevfik.Jttollsl'Jn.J/JIt'/J ~lI1d da~ Rt'sulrar unter
schiedl icher Formullerunl!-'ifurmcn fUf Stdk'nmh<llre, 
Sll' Khlav.t'n ~Kh 10 dt' r Il'Wl'lh~{'n AusfuhrlKhkt,tl 
(Umfang), KI <l rh l'lt , Pr,lZISlon US\\" der Stdknhc· 
~hrelhun~ nlt'tkr, 

Mit nna BCSl.:hmnkun)!. ;ruf ZlclhllJl'r \TrlIChll'( 
man .\Uf Vnrschnfrt'n hll1~lch!lll-h erwunSl.-hrl' r (lld
crrclChtnder ) Verh:1I1l'nswelsen, Dergestalt kn:lprc 
StcllcnhcschrcihunItcn crilffnl'n dem Srclkmnhaht'r 
herrachtlKhc HandlunJ!s, und Emll'ssl'nssrldr.iuml'. 
Em ahnllcher Effekt laEr SICh emden, wenn man 
Auf~1hen und Knmpl'lenZl'n nur )!.roh (z, ß, als ~EII1 -
fluß-,Rl'ehlc) kenTl7.l'lChnet, ohnc clne det:ulllertl' 
Aufllstun~ (al~ InforJl\<ltlons·, Inlll:lll\'-, Ikratun~- , 
Genchmli.'Un~-, Veto·, WClsun(!.S· hzw, LJhl'rwa
chungsrechld mrlunl'hmen, Analoi!- lassen ~it'h Auf
gaben und KOmpt'll'nzcn cmwt'dt'r nur In qualitativer 
Form lßelrt'uun~ .... on Kundt n, Bt':trht'llUng \'on 
ßestdlun~cn u, a,) oJt'r aher in tju<lntifim·rtl'r Form 
(zeitliche Ameik' clnzclner Aufj!.1hcn:'lm Gcs<lmt-Zclt
hudget der Stdlc, Wcrtl~eH der lktrt'uun~ untcr
schlcdllcher Kundcnkatl"~nricn usw,) heschrelht'n. 

OlC Wah~ r."·lschcn den verschIedenen Spezlfika
lIonsvarmnren cnlSpnnf,1 dem Bemuhen um elncn 
an~emcssencn O~.l1US.lIIO"S~r .Jd, d. h, um \'crhal
[cnsstcuemdl' Regelungen, dIe dl" Indi\'1dudlcn 
Handlun~SSp l cl T:lumc ~o weH WIC mov.heh belassen 
hm', nur so welt WIe nOIl~ einschrnnken, ElOe Unter
jlfcnzc fur dl'n Organisa llons~ad WIrd u. a, durch 
Unterndlmcnsexteme Bestimmunf,en (z. B, gcsenli· 
ehe Bcstlmmun(!.t'n zur Haftuni!-' Handlu n~svon
macht) markien, Ansonsten ('nlscheldcl dIe Srrukru, 
ncrharkclt der StdlcnaufJ!aben sowie das Selbstorga. 
IlIS<lllonspotcntlal der Stcl1cnlOhabcr uber das zuiassl
v.c bzw. optimale Maß an HandlungsspIel raum, Vor 
dIesem HIOIl'Tgrund WIrd \'cTstandlieh, d<lß dn Spt"ll
flkarions!P'ad \'On Stcllenhcschrelbungen auf den obe
ren Hlerarchlc-E.benen meIst gerin~er <lusfällt als auf 
dt'n unteren Hlcrarehit -Ehenen. Das vorhandene 
Sclhstor~nis:l[ionspmenllal bestimmt - z.usammen 
mtt dl'm Bemühtn um eine Ökonomie der Stellenbe
schrelhunf. l .\1mlmlcrun~ des i\nderun~diensres, vgl, 
Ahschnm VlII .) - eme Obergrenze der SpezIfikanon: 
Eint' zu streng formul iene Stellenbeschreibung provo
lh:n n:lmhch Anstren~n~en zur \,\;/lederhersteilung 
w n Handlun~sspidräumen (sog, Reaktanzphäno
nwn ), 

VII. Methodisches Umfeld 

Em Ruck!!-T1ff auf funkClons\'erwandrc OarstdlunItS
ml.'rhodm Im Umfeld der Stellt'nheschreibunv. bietet 
SICh :m, wcnn man auch durch die Wahl cmer spezlel
Icn Bt'sl'hr('lhunp"'ari:mfe kein zufnedenstellendes 
AhhIIJun~srcsult'\I cnlclcn kann , DerartlIte Meth o
den konllen die Stellenheschreibunv. l.'mv.-cder ergo1n
zen oder an dlc Stdk' \'on Stdlellhcschrclbunj!. trelen, 

Das F,mktiollSdl.JW.mulI ISt beispielsweise eher In 

der L1gt, Jas arhells, hzw, funktionsleiltge Zusam
menspiel mehrert'r Stellcn bei dl'T Bl'wiilngung einer 
gl'mclnsamm Aufgahe abzuhllden, Eine Stdlenhc· 
schrcihun~bnn stdknübergrelfentle Imeraktionen;<l 
nur ll'\wils aus der SICht emer Stelle erfassen und 
fol~leh Phanonll'ne Wil' Ressonc~olsmus, Komp<.'· 
renz-Ühersehm'ldunJ!.en, LLicken Im Gefuge der 
Zustindl~eltcn, S~·nl'rg.ien oder inefflZil.'nte Häufun
gen \'on Schnittstellen nicht adaqu<lt \'er<lnschauli
chl'n, 

Fur zahln:.'lehc DiaItnosc- und Planungmvcckc 
Iz, ß. Mcssung deT Anforderungen 1- Arbeils,lIIfor
dm/1/fl,ell), Stellenauslastung und - Arbeilszu(ne
de"IIell , Ahschi\tzcn von HandlunItSspld riumen, 
Erm utdn Jt'S intrinsischen Anreil'v('ncs der Stdlenlll
haitI.' ) lIefert das von dl'r Stdlenheschrelhung eOlWOT
fenl' Stdltnhlld nicht alle gestalrungsre!e\'<lnlen Infor
matl (lnl'n. Benongtwt' rdcn deshalh weitert Stdlcnbll
dcr, zu denen m;t.n In aller ReJ!c1 tiber den Einsatz 
speZIfischer Methoden der ArIJflts.lIl"/yse gelangt, 
Innerhalh t'l nt's dt'T<lrt plural Istischen Mcthodenkon-
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zt'pr .. "plekn Bt'(lh:J.l:hlun~ ... erf,lhn:n zur Arht'lr~ .. y· 

srem· unJ :\nfnrJt'run~an,ll~ st' ~\)\~ Il' Fr ,\~t'hll)!t'n I,ur 

Erbssun~ Jt'f ~Uhlt'kll\t'n Zufmdl'nht'lh' und Ikm· 
srru,hun~\\'lrkungt'n da Srdknt.ltll!kelt ~'lnl' hl'!'>iln· 
JeTt' Rolk, 

.\1ehr noch .tls tnrernl' L:nsnmnllp:.elten mnerh,tlh 
eines SlellenhllJes \\eISt'n Diskrep;mzl'n lWI)l'hm 
lWt'l BIIJern IOn ein unJ dasdbt'n Srdle .tuf heslc· 
hcndt' Em~ffsn()mendll!kcLll'n fur dL": hetnehlh.:he 
Personal· und ürgams311omarOeit hm, Dt'f.lnl)!:C 
_' .. ltsfns M konncn crwazwIsl:hl'n Soll-und IsI-Bl'schrl'l' 
bung, lWISl-hcn Fremd- und SdhsrdaTslellun~ hm , 
SUblCkrl\cr und ohJcktlWT Darstdlun~ 101 R.1hmen 
Clller Juakn Srdll'nanal~' ~e Juim'ten, 

Offensll:hllich gl'hl n hl'1 \tdlenhl'wV:l'nl'n 
Beschrclbun~ml.:thoden \I'cnlga um die Ermudung 
JCT uOIn:rsdl uber1q~enen V\l~t'henswt'L'>l' al .. Viel · 
mehr um dLt' g.t'n~l.:tt' Komt'lInallll" Hm ,\klhnJm. 
Innerhalb cmc-s ,.kram~cn .\krhodt'n·~lLx hdat .. lIt· 
rr;ldltlon(:lle Sldlenbcsehrt'lbung elOt' It'r .. ll'j BaSIS' 
darsldlung. Jle L'" Jann m Ahhan~gkt'11 10m mrht'
gmdt'n InformarlOnshcJarf JurL'h IleltcTe Bt'~t'hrt'l ' 
bungen zu trg.3nzl'n ~It, SIL' rcprasentlert It'nc 
BeSCnrelhunpform, auf dtc SICn dtc hctelllglcn Pm"'l' 
co IStdlcntnhaber, Fuhrun)!.Skraftl'. Pcr~onal- und 
Org.antsallonsmana~cr, Arbcllnt'hmt'TwrtTch'r ) hCI 
Mt'mun~""t"rschlt'dcnht'llcn 3m eht'stt'n CI01~t'O kno· 
nen, 

VIlI. Hondhabwlf!, l'011 Stel1en
beschreibrmge1' 

Ocr Umgaog mir Sldlt'nhl'schrl'lhungen l'Ts,,'hoph 
sich nichllm Ausfullen und Inrerprl'tlCTen nm Sldkn· 
hesehTclbungsformulaTen, IhreT ünenlll'runF,Sfunk
(Ion fur Sedltntnhaher ellll'Ts(.'t(S unJ Pcr~{)nal- hr.w, 
Or~nlsallonsmana~er antlen:rsclts bmncn Stellen
heschrclbun~en nur gcn:cht werden. \\'l'nn Ihr Elmatz 
IIlClOcm ~eregclten Handhahun~pT01.d; erfolgt, 

Zentrale H.Jltdh.Jbl/lIX5t.JtIXkeuetI smd Jle !)Ia~o
se des Bedarfs an Stellenbcschrclhun~cn I Ersrersld
lungs- bzw, Anderungsbcdarf), dll' Planung und 
Durehftihrung der Emdlung sowIe dIe Impkmentlc
rung (Etnfuhrun~) \'on Stdlcnbeschrelbungen. 

Die [)i.J~1Iose OT1Cntll,:rt SICh zunachst an dcn Vt;ran
derungen des zu beschreIbenden Arbell~systems. dlc 
SICh als IndIkatoren clIles Anderun~bedarh etWlen, 
d, h, vor allem an Andcrungcn In dcn Auf~1bcn hzw, 
deT Aufgabem'crrellung Iz, B, FunkrlOnsinreJ!Tarion, 
Erwellerung bno.', Anrclchcrung der 5rdlcninhalreJ, 
der rcchnrsehcn Aussratlung lz, B. Computer ) und der 
U:,srung.o;fah,gkeit und -hereItschaft der Stellemnha· 
bcr (z, B.lm Gefolge von Lernprozessen ), Hmzukom
men Indikatoren, du.' aus stdknhemgencn Kontroll· 
vorgängen gewonnen werden, SIe slPlahslercn stellen
tnteTOC Schwachstellen, wIe l . B. wldcrspniehhehc 

,nm 

PtlKhtcfl_lnbIllWUt'mcn, K\)mpt·lcnzuhl'r~(hnl'u.lun, 
)!.l·n J-.zw, ~nd~:lI7Jlt'hl' Sl.'hwal.'hctl odl'T \'Om Gd· 
runp/,l'llraUm dt'r Stdknhn,,'hrt'lhunj! ,lhhani!l~l' 
St'hwJnkunj!l'o III dl'T Rq.:dunpdftlJcnl. HIl'r/u ;, .. lh· 
kn ,\Urh ~:\rrhlht"ul!-'UngL'n·, ,11t, "Kh l'rwa In dCT 
r\nfan~pha~c .mt' dlc .Rl'manL'nl- deT \·erhallt'ns\teu· 
anJcn Efiekrt' fruhCTa Stdlcnhc\l.'hrt'Ihunl!en, 1Il 

~p;l.tcr..:n Ph: ... ..:n ;tuf Ph;lnOßlL'nC Jl'r n;tl'hl.h\t'ndL'n 
Ik;tl:htun~l'ml'T - u, LI. uhsolet g~'Wtlrllcnl'n - Stdlcn
hcsl.'hrClhun)!: zurudJuhrcn bs\cn , 

DLl' l'UIIIIll~ dCT SrdlL'nanpas\un~ I AnderunJ!\
dieme ) .. nllte ht'l 1\ Khll~en Anderun~en hIlI , nhchll
l'hl'n S()II · lst-Ah\\l·Khun~l'n ;lnbh'hl'ltlJ!t'n ralllltlll'fI, 
J, h, !l'wl'll., mog]I,,'h~1 Um~t'hl'nd dUf..:hj::duhrt \\":f
dl'n, An\nn,lcn t'mp(Lehlt sKh Clnt' fc~dm.tI~IJ!t' 
Durrh(uhrung Je,> AnJ..:runJ!sd,t'n.,( .. ,~ lt'm,) m dl'r 
RhythmIk dCf - Pt'ßlII1..JfbellTlt'llllflX I, 

Im R.1hmm der Implt'lll(' f11ICTWl,1f. I~! dun.:h t;JOr 
l'nrsprl,t'heOlk Informallon, St'hulunJ! und P,lrtlllp.l' 
IlOn Jafur LU \IJrJ!en. Jal~ t'lnl' (tll'Ut' l Stdll'nhnl.'hrCl
bunJ! Ion Jen S,dlcmnhabL'TIl ala.l'pllL'Tt \\'lrJ, In 
matcTl.tkr Htn\ .... hr ,1U1;nt slt'h JIÖC AhepranLdurl.'h 
t'tne BmJunJ!.1n h7.\\ , ein IOtcrn.,hsr .. 'rtt" V..:f;tnt\1 Ilr· 
IUnJ!sh\'wU!~I'>":1Il iur dl( uht'nraj!l'nL'n Autgaht'n, 
Hand JO Hand mit l'lIlt'r Ahlosun~ Ion fruhercn SIel· 
lcnhn(hrL'ihun~en. Fllrmal dllkumcntllTcn \llt,lrhel' 
ler unJ Vor~C\et7,ll' Ihre A1a,t'pt;IIlZ dUft'h dK' l'n· 
It'rztKhnunl! Ja akludl ~cllt'ndl'n Stclknhc)ehrl'l
hunv:, 

Dlagnosc-, P!anunj!.S· unJ F.lOftihrunJ!ST:ttlp.:,cllen 
werden durl:h entspret'hende I ErhL'hunv..,·)MetJmtit'll 
~t'\tul7.t , Dll' Sdh~t:tuisl.:hrelhun~ un .~l'W.Kh~l'Ol'n· 
Stdlcnmhaltc und z, T. IOfomlakn Srdknhcl.lehun· 
gcn bilJct tn :tlkr Re~d Ctnc.: eT\!L' '\u~~lnplU\un/! fur 
d'l' (heuT15l1schen) Bemuhungcll um l'lnl' J!l'l'Ig.nClt' 
Slc[[cnblldung, ArbeHsanaJ)lISt-hl' ßl'Ob:tl-hwnJ!s, und 
Bdr;t{rung,mt'lhoJt'o (I'g], Ah~(hnln VIl. 1 Jlt'IlCn 
dann ctnCT (o;UkzcssII'en) Vcrhes\crunJ! Jlc,>cr dur<:n 
Rl'k()n~trukrlon j!t'\\onncnen St"rtl()~unJ!, Gntal
run~relc\'antt' Hmwl'lsl' liefern dahel aut'h stdkn· 
Ull5pi'ZlflSl.'hc Erhl'bun!;cn. Wlt' 1., B, Au~tnll~mel'r· 
\'I(.'\\'S odn MHarhclterhdragun~cn 17 .. B. zum 
8ctnehsklJma ) unta dcr Gesamthckg~chaft, 

DIe MClhodenanwenJunJ! !af;r sll'h am hcstcn 
durch Gespannc aus lall'nm:iglg.cn und profcsslond· 
!t'n Anwmdern bcwcrkstdltJ!l'Il, Zu Jcn L1.len L1.hkn 
dr<.: betreffenden Mltarhelter und Vor~c~el7.len. dll' 
profcssmndlc Seltc WIrd durch arht'ttsanal~·ti~t'h 
gesehuhe MJTarhCller der Urgnlllsanons- und Perso
nalahlcllunJ!cn SOWIC W, Jurch l'xlcTlle BCTater repra
~cntll'Tt. 

Erne derart parttzlpatlVt' Tr,,?,eTSdJ.J(t f- TT.Jl{eT 
deT Pcrsoftil!arhelt ) ermoghcht eine direkte AhklarunJ! 
def auftrctcnden Konflikte und fordert dlc J\lacptan1 
der Stdknbcschrclhun~, Flankierend kommt die Ern
nchtun~von pantatlseh hcscflten EmspruchsblmmlS
Slonctl als konfhkrloscndc Drirrpartclen rn BerTal'ht. 
Fur dlL' ElIlbczlehung des Bt'trlebsratcs Isr weniger dll.' 
belTiehsverfassungsrcchtlKn he~rundelt' Mlthe.'>llm-
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mun~pnlchtlpCH (S~ X7 Ab!<>. I Lff. 10,91 Bl'tTVG ) 
Im Falk l'lnr:T r:n~l'n Kopp1unl! von Srdknbl'schrcl ' 
bun)! unJ Ent)!drfrnJunl! (AnforJauni!sh,ld als 
Grundla)!l' Jl'r Arhl'lfShl'\WnUn)!J :t\s \'Il'lmchr Jas 
ßl'muhr:n um l'rnc rnncrhl·trll'hlu.:ht, K()ns('mflndun~ 
hl'l JeT Arhl'lrs/!t'~(alrun/! au~s,·hb)!gl'bl'nJ . 
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